
BUDAPEST 
 
Stadt 
Was für ein Panorama! Von der Fischerbastei schweift der Blick über die Donau und ihre Brücken auf die 
ungarische Hauptstadt. Budapests Pracht macht die Stadt zu dem, was sie sein will und sein soll: zu einer 
Metapher für das Selbstverständnis eines kleinen, aber dennoch großen Landes. Schon die Lage ist 
einzigartig: Der Stadtteil Buda liegt auf den Höhen der Budaer Berge, ihm gegenüber – jenseits der Donau 
– erstreckt sich das flache Pest, und an beiden Ufern reihen sich architektonische Schmuckstücke 
aneinander: am Pester Ufer das Parlament und viele prächtige Bürgerhäuser, am Budaer Ufer der 
gewaltige Burgpalast und der Gellértberg mit seiner Zitadelle. Zehn Brücken überspannen die Donau, und 
sie tragen viel zum Charme der Hauptstadt bei. 
 
Kultur & Sehenswürdigkeiten 
Die nennenswerten Bauwerke der Stadt stehen am Ufer der Donau. Auf der westlichen, Budaer Seite 
erhebt sich der felsige Gellértberg mit der Freiheitsstatue und der Zitadelle. Am Fuß des Berges befindet 
sich das Hotel Gellért mit seinem berühmten Thermalbad sowie weiter flussabwärts der Hauptbau der 
Technischen und Wirtschaftswissenschaftlichen Universität. Nördlich des Gellértberges liegt der Burgberg 
mit dem ehemaligen königlichen Schloss, dem Burgpalast. Der Palast beherbergt die Nationalbibliothek, 
die Nationalgalerie sowie das Historische Museum. Neben der Burg hat im klassizistischen Palais Sándor 
der ungarische Staatspräsident seinen Sitz. Am Fuße des Burgbergs liegt der Várkert Bazár als 
Abschluss der Burganlage zur Donau hin. Im nördlichen Teil des Burgbergs erhebt sich die Matthiaskirche 
und, ihr zur Donau hin vorgelagert, die Fischerbastei. Das Budaer Burgviertel und das Donaupanorama 
stehen seit 1987 auf der Liste des UNESCO-Weltkulturerbes. Unter dem Burgviertel verläuft ein teils 
öffentlich zugängliches Labyrinthsystem. Am östlichen Donauufer, auf der flachen Pester Seite, erheben 
sich das Parlamentsgebäude, die Akademie der Wissenschaften, eine Reihe großer Hotels am so 
genannten Donaukorso, die Pester Redoute (ein Ballsaal), die Corvinus-Wirtschaftsuniversität Budapest 
und weiter südlich das Nationaltheater sowie der Kunstpalast. Die Donau ist die eigentliche 
Hauptattraktion Budapests und wird im Stadtgebiet von neun stadtbildprägenden Brücken überspannt. Die 
bedeutendste, weil älteste und zugleich Wahrzeichen der Stadt, ist die Kettenbrücke. 
 
Gastronomie 
In Ungarn wird nach Herzenslust geschlemmt. Schmalz und Sahne sind nicht verpönt, sondern ein Muss. 
Schließlich soll schmecken, was auf den Teller kommt - Kalorien hin, Kalorien her. Zu den beliebten 
traditionellen Gerichten gehören Fleisch oder Fisch in einer Panade. Einen weiteren Schwerpunkt bilden 
Gulaschgerichte, die pörkölt, paprikás oder tokány heißen. Da Ungarn reich an Wild ist, finden sich auf 
fast jeder Speisekarte auch Wildgerichte. Ungarn sind stolz auf ihre kulinarischen Traditionen und 
ausländischen Einflüssen gegenüber recht resistent. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 



Hotel ibis styles Budapest City*** 
www.accorhotels.com 
Kategorie: 3 Sterne, Hotel der sehr guten Mittelklasse (komplett renoviert 2014) 
Lage: zentrumsnah, fußläufig 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Leistungen:  - Fahrt im 4-Sterne Reisebus 
   - 4x Übernachtung im Hotel ibis styles Budapest City 
   - Zimmer mit Bad/WC, Klimaanlage, TV, Telefon, Minibar und WLAN 
   - 4x Frühstücksbuffet 
   - 3h Stadtrundfahrt Budapest 
    
 
Termin:  29.09. – 03.10.2017 
 
Preis:   349,00 € p.P. im Doppelzimmer 
   479,00 € p.P. im Einzelzimmer 
 
Fakultativ:  Ganztagesausflug Donauknie mit Szentendre, Visegrad und Esztergom 

inkl. Mittagessen im Restaurant Renaissance in VIsegrad mit 
Schnapsempfang und inkl. Getränken – 40,00€ p.P. 

 
Mindestteilnehmer:  35 Personen 
 
 
 
 
 
 
 



Vorläufiger Programmverlauf: 
 
 
 
 
Freitag, 29.09.2017 
 
03:00 Uhr  Abfahrt in Gotha/Parkplatz Marstall 
 
ca. 17:00 Uhr   Ankunft in Budapest und Bezug der Hotelzimmer  
 
anschließend  zur freien Verfügung 
 
 
 
Samstag, 30.09.2017 
 
07:30 – 08.45  Frühstück im Hotel 
 
09.00 – 12.00  Stadtrundfahrt 
 
anschließend  Zeit zur freien Verfügung 
 
    
 
Sonntag, 01.10.2017 
 
07:30 – 08:45  Frühstück im Hotel 
 
anschließend  Tagesprogramme „Donauknie“ oder Naturkundemuseum Budapest 
 
 
 
Montag, 02.10.2017 
 
07:30 – 08:30 Uhr Frühstück im Hotel 
 
anschließend  Tagesprogramme „Donauknie“ oder Naturkundemuseum Budapest 
   
 
Dienstag, 03.10.2017 
 
07:30 – 08:45 Uhr Frühstück im Hotel 
 
anschließend  Rückreise nach Gotha 
 
ca. 23.00 Uhr   Ankunft in Gotha/Parkplatz Marstall 
 
 
 
Der Programmablauf richtet sich nach dem Termin für den Besuch des Naturkundemuseums in Budapest 
und wird erst kurz vor Reiseantritt festgelegt. 
 


